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Bericht - Fun run for Future

Am 11.07.2022 fand der FUN RUN FOR FUTURE der Lutherschule im Georgengarten statt. Der Fun

Run war eine Spendenaktion für hilfsbedürftige Schulen in Kenia, die jetzt schon unter den Folgen

des Klimawandels leiden. Das Ziel, was zu erreichen war, betrug 10.000€. Damit wäre genug Geld

vorhanden, um an einer Schule im Distrikt Makueni den Bau einer Regenfanganlage mit großem

Wassertank (7.500€) und einen modernen Schulofen (2.500€) zu finanzieren. Durch den

Klimawandel müssen die Mädchen (die traditionell fürs Wasserholen zuständig sind) nämlich

immer weitere Fußwege zu den Wasserstellen auf sich nehmen (teils 30km am Tag) und sind

dadurch am Schulbesuch gehindert. Der Wassertank würde es den Mädchen der Schule erlauben,

täglich in die Schule zu gehen. Durch den neuen Schulofen wiederum kann eine Menge Holz

eingespart werden, sodass weniger Bäume abgeholzt werden müssen. Durch unseren FUN RUN

FOR FUTURE wollten wir also ganz konkret unserer Solidarität mit den jetzt schon Betroffenen des

Klimawandels Ausdruck verleihen.

Die Schüler versammelten sich also im Juli vergangenen Jahres, um Spenden zu erlaufen,

nachdem sie fleißig nach Sponsoren gesucht haben, die einen Beitrag pro erlaufene Runde

spenden würden. Die Schulgmemeinschaft hat erstaunliche sportliche Leistungen erbracht.

Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie weitere Beteiligte der Schulgemeinschaft liefen

beliebig viele Runden auf einer Strecke von 0,5 Kilometern. So wurde am Ende unser Spendenziel

weit übetroffen. Von der ganzen Schulgemeinschaft wurden insgesamt knapp über 30.000€

erlaufen!!! Wir waren überwältigt. 

Inzwischen haben wir eine Regenfanganlage und einen neuen Schulofen nicht nur an einer,

sondern gleich an zwei Schulen finanzieren können. Sie heißen Muambani und Kakuli Primary

School. Auf die Kakuli Primary School gehen 142 Schülerinnen, auf die Muambani Primary School

173 Schülerinnen. Wir machen also für insgesamt mehr als 300 Schülerinnen und Schüler einen

echten Unterschied! Die Kinder auf diesen beiden Schulen müssen in Zukunft nicht mehr soviel

Zeit darauf verwenden, Feuerholz zu suchen und müssen auch kein Wasser mehr von den weit

entlegenen Wasserstellen holen. Jetzt können sie sich auf ihre Bildung konzentrieren und das ist

ein Schlüssel für eine verheißungsvolle Zukunft! 

Die Schulgemeinschaft hat nach einem Votum entschieden, die letzten 10.000€ an eine dritte

Schule zu spenden.


